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BrandbadGänschaufl .S .
Angelihat in der gestrigenGe¬

meinderatssitzungauchnochfol¬
gendenAntrageingebracht .

das Stadt Strandaangehäuft
dessenPfortenam20 .September. J.
geschlossenwürden,hätte ,trotzdes
Umstandes,daßeserstverspätet
am6 .zumeröffnet wurde ,undin
derzweitenHälftedesSommersharrteeinsehrungünstigeWitterungund
auchkeineReklamefürdenBesuch
dasselbe gemachtwürde ,einen
glänzendenErfolg ,welcherwohlin
erster Linie ,dervielbewußten
undgeschicktenLeitungsowieder
herrlichenLagederInselundange¬

nehmenTemperaturdesWaffers
zuzuschreibenist .Eskannruhigbe¬
hauptetwerdenn,daßsichdas
Gänschaufel,dieSympathaller
SchichtenderWienerBevölkerung
trotzdeskurzenBestandeser¬
worbenhat .Esist daherwohlam
Platze ,überdieAusgestaltung
undfernerZukunftdiesesprächtigen
Brandbadesdie nötigenAnträge

zustellenbei derdiesjährigen
Erweiterungwürdenfast3000.
Garderobestellengeschaffen,welche
beihalbwegsschönemBadewetter,
namentlichaberanSonnenfeier¬
tagenvonin denVormittagstun¬
denvollbesetztwarentausende
mußten ,ohneeinerfrischendes
Badgenommenzu haben ,miß¬
mütigundunbefriedigtheimkehren,
ausdiesemGrunde,mußfüreine
ausgiebigeErweiterungdesBades
sie getan werdenzwo

als möglich ,damitdienötigen
Arbeitenbis zumBeginneder
nächstjährigenBadesaisonbeendigt,
werdenkönnen .Dieerfreulichen
BetriebsergebnissedesheurigenJahres
werdenaberbeeinträchtigtdurch
denUmstand,daßdasstädtische
StrandbadGänschaufl,eigentlich
auf einemPachtgrunderrichtet
wurde ,so daßeinevorzeitige
KündigungvonSeitederk .k .
daranRegulierungskommissionnicht
mirallein denBestanddesBades
in Fragestellen würde ,sondern
auchdie GemeindeWientrotzdes
heutigenschönenGesundheitsförderen
denErfolge ,diesestädtischeBe¬
dranstalt immerhineinengröße¬
Schadenerleidenwürde .

Esist dahervongrößerWichtigkeit
daß die GemeindeWienbal¬
digstsichdasEigentumderInsel
sichert .DiedassfürdasAnrecht¬
auf die Insel Gänschauswäre
durchdenbisherigenErfolggegen
ben .DieWienerBevölkerung
würdejedenfallsbeiErwerbung
derInsel aufSeitederGemein¬
devertretungstehen ,dadiegroß¬
artigenEinrichtungendesStrand¬
des im Sturm die Gunstund
in BeifallallerBevölkerungsklassen

erobert habeundeineeventuelle
AuflassungdieserBadeanstalt
nichtohneenergischenProtestder
gesamtenEinwohnerWiensdurch¬
geführt werdenkönnte .
Ichgestattemirdaherfolgende

Anfragezustellen :1 )dasStadt¬
bauamtwärezubeauftragen,
schleunigstdienotwendigenProjekte
undVorlagenfür eineentschie¬
chendgroßeStranderweiterung
und Schaffung ,Nebenstra¬

39
AufstellungvonweiterenKabinen
und30Lufthätten ,reschSonnen¬
undSandbareAbteilungenauf

für Personen ,welcheunschuldige,
nichtansteckendeHautkrankheiten
habenkannfüralleist aufderInsel,

. )da60PerzenderBadebescher
einerphysikalischenKur,d .h .Luft
Sonnenbad ,SandbadundMassagesich
et unterziehenwollen ,so istes
dringendangezeigt ,diesendie
Möglichkeitzugeben ,ihnenärzt¬
lichenRatundentsprechendeKur¬
zukommenzu lassen .Esmußda¬
her ein Raumabgegrenztwerden
woFrankesich einer Kurunter¬
ziehenkönnen,undnichtgezwun¬
gensind ,wiees heuteleiderder
Fallist ,zuLahmmanoderPilz
oder einer anderenNaturheil¬
Anstalt ins Auslandzugehen.

. )dieStadtgartenDirektionwäreein
zubeauftragen ,ehestensfürdie
gärtnerischeAusgestaltungder
Tafel,notwendigenVorschlägezuerstatten

. )imNebelbad,Familienbad,Frau
enbad ,HerrenbadsollenMilch -und
Kafferhüttenaufgestelltwerden
hernachsoll für Kegelbahn ,ver¬
AchparateundheftigezurBe¬

lichtigung undUnterhaltung
dienlicheGerätefürdieBadegäste
entsprechenRücksichtgenommenwerden.

. )die Restaurationwäregroß¬
zügigzuführenundsoll dieVer¬
pachtungderselbenausgeschrieben
werdenund nur demjenigenzu¬
gesprochenwerden ,der alleBe¬
dingungeneines vorzüglichenerst¬
lässigen Restauraterserfüllt .

vomRathauskellersoll einrecht
errichtetwerden ,die Kellnersollen
nichtmitBrack ,sondernmitkeinen
gen weiß das Publikumbedienen
in schöneneinigen Tagenwäre



von5 Uhranein Konzertzugeben
undsollhieberdieKapellederstädt¬
Ratsdienerberücksichtigtwerden.
UmdieerforderlichenAnschüttungs¬

arbeiten ,dieaufderInselnötig
sind ,zufördern ,wärezuver¬
fügen ,daßdasgesamtestädtische
zur VerführunggelangendeErd¬
materialvondennächstgelegenen
StadtteilenderInselGänschaufl
zugewiesenwird .

. )DerMagistratwärezubeauf¬
tragen ,wegenErwerbungderInsel¬
Ganschaufin dasEigentumder
GemeindeWien mit der . k .
vonanregulierungsCommission
dieentsprechendenVerhandlun¬
genanzubahnen .
2 )DerAntragbliebausVerseheninunse¬
remBerichteüberdiegestrigeGemeinder
ratssitzungzurück. WrRathausCorreich.

zumRegierungsjubiläumdes
KaisersGütevormittagshand
eine Sitzungder vomGemeinde
rate eingesetztengroßenkom¬

missionzur Vorberatungder
feier des60jährigenRegierungs¬
Jubiläumsdes KaisersFranz
JosefunterdenVorsitzedes
ger .D .Lügerstatt ,inwelcher
mehrereReferatedesMagistra¬
tes unddes Stadtbauamtesüber¬
dieausdiesemAnlassestattfin¬
denen Veranstaltungen der
Gemeindevorlagen .Eswürde
zunächstüber einegroßartige
stilluminationder Stadtbe¬
raten ,welcheamVorabendder

WiederkehrdesRegierungsan¬
trittes desKaisers ,alsoam1 .De¬
zemberin der Zeit von6 bis9
Uhrabendsdurchgeführtwerden
soll .Esist geplantan ,dieBevöl¬

kerungder ganzenStadtzu
appellieren ,diePrivathäuser
festlichzubeleuchten .DieGe¬

mundeverwaltung läßt die
instädtischenBesitzebefindlichen
Gebäude mittelst kegen¬
mineren eine hervorragende
Illuminationist füreineAnzahl
vonöffentlichenGebäudeninAus¬
sicht genommen,dasRathaus
soll durcheine ganzunwärtige

Installationvoninnenheraus¬
beleuchtetwerden ,wobeidie
ganzeArchitektonikdes
Hausesvoll zurGeltungkommen
soll .GleichzeitigwirddasMehler
werkSchmidtsdurchSchein¬
weiser ,welcheauf dergegen¬
überliegendenSeitedesRinges
zur Aufstellunggelangen ,tag¬
hell beleuchtetwerden .Solche
Scheinweisersollenauchzur
ErhaltungdesStefansdomes,
weiter bis zurTürspitze
nantimStrahlenlangeerscheinen

wird ,verwendet werden
AuchanderehistorischeGebäudeso
die Volg -undKarskirche ,der
Wassertumin favorisen ,diedenk¬
mälerin der InnerenStadtsollen
festlichbeleuchtetwerden,wobeiins¬
besondersbegalischesLichtzu
Verwendungkommenwird .Auch
dasäußereBurghorsollprächtig
Beleuchtungseffekteerhaltenu .ein
eigenerhellstrahlendenOblickwird
amAsperplatzaufgestelltwerden.
SämmtlicheDonkanalbrücken,die
dankenlicher u .die beidenda¬
naustranbrücken ,wärenebenfalls
in dieFestbeleuchtungeinzubeziehen
bezüglichderletzterenObjektesind
nochVerhandlungenmit derdaru¬
Regulierungs-Kommissionnotwendig.

seitig sollenauchderganze
Ring ,derFranzJosefQuaiu .
die großenPlatzein derInneren
Stadtbeflagetwerden .Eswerden
jedochnichteigeneMassenaufgestellt ,
sondern dieBogenlangunst
sollenzur AnbringungderHahnen
dienen .

ihr derSitzungwürdeauchan¬
geregt ,einenbeleuchtetenFessel¬über dieStadt
Ballonschwebenzulassenn ,doch
wurdehievonwiederabgesche¬
kommen ,da die Witterungs¬
Verhältnissedie Wirkungdessel¬

benstarkbeeinträchtigendürften.
Währendder Zeit derIllumina¬
tion sollen anverschiedenen
Punkten der Stadt Musika¬
sellenaufgestelltworden ,und
PromenadeConzerteabgehalten

werden
GelegentlichderVersammlung

der v .d .Landbürgermeister
in Wien am 4 .Oktoberwird
denselbenein Antragvorgelegt
werden ,daß am 2 .Dezember
eine HuldigungsadressederdemKaiserLandbürgermeisterüberrichtwerden

In derheutigenSitzungkamauch
dieschonwiederholtaufgetauchte
Anregungzur Sprache ,daßes
notwendigsei ,daßdieGemeinde¬
räte derStadtWienbeigewissen
Anlässeneinäußerlichsichtbares
Kennzeichentragen .DerMagistrat
wurdebeauftrag ,einerVorschlag
wegenEinführungeinessolchen
AbzeichnisMedaille ,Ketteoder
dgl .zu machenund derKom¬
mission bezw .demGemeinderate
Antragezustellen .
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